
unterstrich, daß eine Revolution stets unter großen Qualen geboren 
wird. Ein Land, das die Revolution auf sich allein gestellt vollbringt, 
befindet sich stets in einer ernsten Lage. Aber die Lage ist überall 
schwierig, nicht nur in Rußland. Es heißt, in Rußland herrsche 
Anarchie, sie ist jedoch das Ergebnis eines vierjährigen Krieges und 
nicht des bolschewistischen Regimes. Die Wochen, die bis zur neuen 
Ernte noch verbleiben, werden die schwersten sein. Die Ernte ver
spricht gut zu werden. Die Konterrevolution versucht mit allen Mitteln, 
die entstandene Lage auszunutzen. Die Konterrevolution rekrutiert 
sich aus reichen Bauern und Offizieren, ohne ausländische Unter
stützung ist sie jedoch machtlos. In den Städten, wo die Konter
revolutionäre gesiegt haben, waren sie nur ein paar Tage, manchmal 
auch nur ein paar Stunden an der Macht. Die von den rechten Sozial
revolutionären organisierte Ermordung Wolodarskis offenbart im 
Grunde genommen die Schwäche der Konterrevolutionäre. Die Ge
schichte der russischen Revolution zeigt, daß eine Partei immer dann 
zum individuellen Terror Zuflucht nimmt, wenn sie nicht die Unter
stützung der Massen genießt.

Die Opposition innerhalb der Partei der Bolschewiki gegen den 
Brester Frieden, erklärte Lenin, hat sich gelegt. Bucharin, Radek und 
andere arbeiten wieder mit. Der Frieden war notwendig, um zu ver
hindern, daß die Deutschen ganz Rußland an sich reißen und die 
Revolution abwürgen. Was die gegen die Anarchisten getroffenen 
Maßnahmen2) anbelangt, so waren diese dadurch hervorgerufen, daß 
sich die Anarchisten bewaffnet hatten und daß sich ein Teil von ihnen 
mit ausgesprochenen Banditen vereinigte. Die geistigen Verfechter des 
Anarchismus sind bereits freigelassen worden, und ihre große Tages
zeitung „Anarchija“3) erscheint wie früher.4)

In dieser Situation mit all ihren Schwierigkeiten wird die Industrie 
organisiert. Die Besitzer der Betriebe sabotieren diese Arbeit noch in 
starkem Maße, aber die Arbeiter nehmen die Leitung der Betriebe 
selbst in die Hand.

Hinsichtlich des tschechoslowakischen Aufruhrs gab Lenin seiner 
Überzeugung Ausdruck, daß er von den sowjetischen Truppen nieder
geschlagen werden wird, wenn sich das auch in die Länge zieht.

W. I. Lenin, Ergänzungsband 1917—1923, Dietz Verlag Berlin 1971,
S. 78-79

*) „Die politische Volks-Tageszeitung“ war eine Zeitung der linken schwedischen 
Sozialdemokraten.
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